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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 183/2014                  Erfurt, 14. Juli 2014 

 
Zahl der Empfänger von Asylbewerberleistungen in Thüringen Ende 2013 etwa 
33 Prozent über der von 2012 
 
Am 31.12.2013 erhielten in Thüringen 4 807 Personen Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-

gesetz in Form von Regelleistungen. Das waren nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Sta-

tistik 1 178 Personen bzw. 32,5 Prozent mehr als am Ende des Jahres zuvor und damit ein starker 

Anstieg der Regelleistungsempfänger. 

 

Während am Ende des Jahres 2012 noch etwa die Hälfte der Empfänger von Asylbewerberleistungen 

aus Asien stammte (53,9 Prozent bzw. 1 957 Personen), kam am Jahresende 2013 der größte Anteil 

aus Europa (52,1 Prozent bzw. 2 505 Personen). Darunter besaßen 1 266 Personen die serbische, 

kosovarische oder montenegrinische Staatsangehörigkeit
 
oder die eines der Vorgängerstaaten (Bun-

desrepublik Jugoslawien bzw. Serbien und Montenegro). Gegenüber dem Jahr zuvor war das ein Plus 

von 59,0 Prozent. Weitere 509 Regelleistungsempfänger stammten aus der Russischen Föderation 

(20,3 Prozent) und 474 Personen waren im Besitz eines mazedonischen Passes (18,9 Prozent). Von 

den 2 004 Leistungsempfängern, die aus Asien kamen, besaßen rund ein Drittel die afghanische 

Staatsangehörigkeit (642 Personen, 32,0 Prozent), 380 Personen die syrische (19,0 Prozent) und 

307 Personen die aserbaidschanische (15,3 Prozent). 

 

Das Durchschnittsalter der Leistungsempfänger am Jahresende 2013 sank auf 25,0 Jahre. Etwa ein 

Drittel der Leistungsberechtigten (31,7 Prozent) waren Kinder im Alter von unter 15 Jahren und ein 

Zehntel Jugendliche zwischen 15 und 21 Jahren (10,2 Prozent). Weitere 51,1 Prozent befanden sich 

im Alter von 21 bis unter 50 Jahren, während 7,0 Prozent am 31.12.2013 das 50. Lebensjahr bereits 

vollendet hatten. 

 

Im Jahr 2013 wurden 30,1 Millionen Euro brutto für Asylbewerberleistungen verausgabt. Das waren 

8,5 Millionen Euro bzw. 39,3 Prozent mehr als im Jahr 2012. 

 
 
 Detaillierte Angaben finden Sie im Internetangebot des TLS „Thüringer Daten“ unter der Adresse 

www.statistik.thueringen.de. 
 
 

http://www.statistik.thueringen.de/
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Weitere Auskünfte erteilt: 
Marie Krumbholz 
Tel.: 0361 37-734 511 
E-Mail: marie.krumbholz@statistik.thueringen.de 
 
 
 

 

Grundleistungen 2 885 4 099 42,1

Laufende Hilfe zum Lebensunterhalt  744  708 -4,8

Regelleistungen insgesamt 3 629 4 807 32,5

und zwar

männlich 2 211 2 820 27,5

weiblich 1 418 1 987 40,1

unter 15 1 020 1 524 49,4

15 bis unter 21  407  492 20,9

21 bis unter 30  813 1 023 25,8

30 bis unter 40  685  901 31,5

40 bis unter 50  445  530 19,1

50 und mehr Jahre  259  337 30,1

Durchschnittsalter  25,9  25,0                      x

Europäer 1 402 2 505 78,7

Afrikaner  75  80 6,7

Asiaten 1 957 2 004 2,4

Amerikaner, Bürger übriger Staaten

    und mit unbekannter Staatsangehörigkeit,

    Staatenlose  195  218 11,8

Veränderung 2013

gegenüber 2012

in Prozent

2012 2013Merkmal 

 Empfänger von Regelleistungen am 31.12. der Jahre 2012 und 2013

nach ausgewählten Merkmalen
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